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Dritte Plattform 

Das Gender Mainstreamen von Organisationen 

23. bis 24. März 2006 

 
Programm 
 
Donnerstag, 23. März 
 

14.30h Beginn: Orientierung und thematische Einbettung 

� Möglichkeit des GM in Organisationen 

� Verständnis von Organisationen und Organisations-Veränderungen 

� Kurze Theorieinputs zu 
− Gender Mainstreaming 
− Organisation 
− Qualitätsmanagement 

 

16.30h Kaffeepause  

 

Theorie – Praxis Dialoge 
 

16.45h 1. Dialog 

� Praxisinput: Implementierung von GM in Organisationen 

18.30h  Ende des 1. Tages 

 

 
Freitag, 24. März 2006 
Vormittag 
 

9.00h Beginn: 

 Abschluss 1. Dialog 
Kleingruppenarbeit: Übertragungsmöglichkeiten auf die eigene Organisation 
Plenum: abschließende Fragen  
 

10.30h Kaffeepause 
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10.45h 2. Dialog  

� Theorieinput: Qualitätsmanagementsystem EFQM 

� Praxisinput: Implementierung - Qualitätsmanagementsystem EFQM 
Es folgen: Theoretische Einordnungen / Erklärungen / Fragestellungen 
Kleingruppenarbeit: Übertragungsmöglichkeiten auf die eigene Organisation 
Plenum: abschließende Fragen 

 

12.30h  Mittagspause 

 

14.00h 3. Dialog  

� Theorieinput: Diversity Management 

� Praxisinput: Aktuelle Fragestellungen aus der Praxis zum Thema Diversity 
Management 
Es folgen: Theoretische Einordnungen / Erklärungen / Fragestellungen 
Kleingruppenarbeit: Übertragungsmöglichkeiten auf die eigene Organisation 
Plenum: abschließende Fragen 

 
 
Nachmittag 

14.00h Qualität in der Auftragsvergabe  
Was kann und soll bei der Beauftragung von GM Angeboten berücksichtigt werden? 
Notwendige Kompetenzen, anschlussfähige Kriterien und strukturelle 
Rahmenbedingungen 
Kleingruppenarbeit 

dazwischen Kaffeepause 

danach Abschluss 

� Information über Benchmarking Pilotprojekt 

� Rückschau: Prozesse – Ergebnisse 

� Vorschau Plattform 4 

 

17.00h Ende 

 

 

 
Anmerkung: die Zeitangaben zwischen den Themenblöcken können sich aufgrund der prozessorientierten 
Arbeitsweise geringfügig verschieben. 


